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1. Allgemeines 

1.1 

1.2 Durch diesen Bebauungsplan werden die 
im Bebauungsplan tTr. 37 "Am Schwaberg" 
durch Zeichnung oder Text getroffenenen 
Festsetzungen innerhalb des Geltungs­
bereiches des geänderten Teilgebietes 
zwischen Oberdorfelder- und Höhenstra­
ße aufgehoben . 

IIIN\·JEIS E 

Der r äumliche Geltun6sbereich des Bebauun6splanes 
ist in der Zeichnung dargestellt. 

1.3 Das Fernmeldeamt 4 in Frankfurt ist mindestens 

2 . Das Bauland und seine Nutzunr; 

2.1 Das Maß der baulichen Nutzune; ist in der 
Zeichnung rest~setzt. • 
AilänahmsW:else:' i$t eine Uberschrei tung der 
festgesetzten Grundflächenzahl und Ge­
schoßflächenzahl für eine eingeschossige 
Wohnbebauunß mit Gartenhof- und Atrium­
häusern gem. C 17 (2) der BauITVO bis 
max. 0,6 zulässig. 

6 f-Ionate vor Beginn der Straßen- und Hochbaumaß­
nahmen zu verständigen. 

2.2 Für die 3auwerks- und Grenzabstände gelten die Be­
stimmungen der (;'.} 25 ff der Hess, Bauordnung (II.30) 
in der Fassung vom 6. 7,1957 

2.3 Die Anzahl und Anordnung der Kfz,-Einstellplätze 
richtet sich nach der ürt ssatzunc; der Stadt HANAU 
über die Pflicht zur 8chaffune; von Einstellplätzen 
und Garagen vom 20 . 5.1965. 

2.3 Die notwendigen Ste11.plätze und Garagen 
sind innerha lb der durch die entspre­
chenden Festsetzuncen gekennzeichneten 
Flächen oder innerhalb der überbauba­
ren Grundstücksflächen zulässic;. 

2.4 . Ausnahmsweise können notwendi e;e PKW-Ein­
stellplätze und Garagen nur dann außer­
halb der dafür vorgesehenen Flächen zu­
gelassen werden, wenn sie mit immergrü­
nen Gehölzen abgepflanzt werden. 

2.6 

Kinderspielplätze für Kleinkinder bis 6 
Jahren sind auf den Baugrundstücken an­
zulegen und im Rahmen des Bauantrages 
nachzuweisen. 

Erlaß des IIess. Ministers des Innern VA 1 7VA 4 
- 64 c 26 - 2/73 (STAATSANZEIGER 16/1973, Seite 
723) vom 23. 3.1973. 

Die Anordnune; von Müllbehältern wird durch § 5 
der Gatzung über die :Müllabfuhr in der Stadt 
Hanau vom 14-.12.1965 geree;elt, Die Bauherren sollen 
vor Erteilung der Baugenehmigung sich mit dem 
städt. Fuhramt wegen der Größe und des Standorts 
der lfüllbehälter in Verbindung setzen. 



3.4 

G e s t a l t u n g 

Die Oberkante Erdgeschoßfußboden darf an 
der tiefsten Stelle der überbauten Flä­
chen an der Straßenseite bei Südgrund­
stücken, an der hinteren Seite bei Nord­
grundstücken (jeweils auf den Verlauf 
der Straße bezogen) nicht höher als 50 cm 
über dem gewachsenen ßoden liegen. 

Geschoßhölien von Wohnungen dürfen 3,00 m 
nicht überschreiten. 

Die Gebäudehöhen bei eingeschossigen, 
flachgedeckten Gebäuden dürfen berg­
seits nicht mehr als 3,50 m, bei zwei­
geschossigen Häusern nicht mehr als 
6,50 m betragen. Liegt das Gelände tie­
fer als die zugehörige Gtraße (Wohn­
weg), so ist die bergseitig zulässige 
Höhe von OK Gehsteig zu messen. 

Soweit der Bebauungsplan keine Dachformen 
festsetzt, sind bei Doppelhäusern oder 
Hausgruppen einheitliche Dachformen ous­
zufUhren, 

Dachau.fbauten über 80 cm sind nicht zu­
lässig. 

Einfriedigungen sind straßenseitig und 
seitlich bis zur Tiefe der vorderen Bau­
grenze bis zu einer Höhe von 1,20 m zu­
lässig . . 

§ 9 (1) 1 d Bundesbaugesetz (BBauG) 

siehe Anmerkung 

siehe Anmerkung 

siehe Anmerkung 

gemäß Verfügung des Regierungspräsidenten in 
Darmstadt vom 11.8.1976 ist diese Festsetzung 
gestrichen. 
siehe Anmerkung 

Die Einfriedigung muß von der Grenze eines Grund­
stücks, das außerhalb eines im Zusammenhang bebau­
ten Ortsteils liegt und nicht in einem Bebauungs­
plan als Jauland ausc;ewiesen ist, 0,5 m zurück­
bleiben. (G 1G (1) IIess. Nachbarrechtsgesetz v. 
24.9-1962) 

Die nicht überbaubaren Grundstücksflächen sind als 
Grünflächen anzulegen und zu unterhalten(§ 24 
HBO). 

Der vorstehende Textteil bildet einen Bestandteil des Bebauungsplanes Nr . 37 .1 der Stadt HANAU für 
das Plancebiet zwischen Oberdorfelder- und Höhenstraße. 



Anmerkung: Rechtsgrundla~e dieser Festsetzung ist§ 29 (4) der Hessischen Bauordnung (HBO) 
vom 6.7.1957 

---------- ~-- -----------------------------,-
DIE BEARBEITt.t.G DES BEBAIJ..NIJSPLANES ERFQGTE AU' GRLN) DES 81.N)[SBAI.XiESETZES "01 Zl . .N­
rH 1960 §§ 2 LW 8 - 10 (88ouG) SW!E D~R BAlNJTZt.t.GSV[ROR(H.t(; V01 26 . NOVE!'llER 1968 
( BouNV0 1968) 

PLAM.NTERLAGEN HERGESTELLT NACH DEM 
ZUGRLN)ELEGLNG DER fLURKARTE ENT NEN 
STÄDTISCHEN KARTEH,,ÖUh DUR STADTVER-
HESSt,N;S- LN) LIEGE • HANAU (VER-
HESStJIIGS-OIENSTST NACH §SABS.1 NR.3 HESS. 
KA lASTERGESET : 

• HANAU, D 19 

DER ER DES STADTVERtt:SSl.tGS- LN) LIE-
OWTSN1TES HANAU 

AU'GESTELLT 
DU!CH DEN ·MAGISTRAT DER STADT HANAU 
- 61 - STAOTPl.AtU«;SAHT -
1-WWJ, DEN. 16.DEZEMBER 19 75 

:GEZ NIEDENTHAL 
VERMESSUN GSRAT 

ALS ENTWURF Va-1 DER STADTVERORIJNETENVER­
SAtt1..l.tG BESCHLOSSEN 
HANAU, DEN 8. MÄRZ 19 76 

GEZ .POHL 
STADTVER ORDNET ENV0RSTEHE R 

DER BEBAtJ.N,Sf'u\N HIT B[GRi..N)\,N; lilJRl)( IM 
RATHAUS DER STADT HANAU Zil't'ER NR. 323 
IN DER ZEIT V01 29.MÄRZ 1976 

BIS 29.APRIL 1976 
GEH. § 2 (6). BBouG ÖfFENTLICH AUSGEU::GT. 
BE~ ERFOLGTE A/1 19. 3. 1976 
IM HANAL€R ANZEIGER. 

DER MAGISTRAT DER STADT HANAU 

IWWJ, DEN 30. APRIL 1976 

GEZ .NIEDENTHAL 
VERMESSUNGSRAT 

BEBAIJ..NIJSPLAN NR. 37. 1 
Ä.',O[ RLNGEN : 1 • 

2. 
3. 

DIE 

ALS SATZl.tG GEH. § 10 BBauG A/1 
V~ DER STADTVERORllNETENVERSAtt1..t.H, DER 
STADT IWlAU BESCHLOSSEN. 

• HANAU, DEN 14.JUNI 1976 

GEZ. GOSS 
STADTRAT 

GENEHHIGLNGSVERMERK DER HÖiEREN VERWAL­
Tl.tGSBEHÖROE : 

GENEHMIGUNGS VERMERK 
SIEHE BEBAUUNGSPLAN 

DER GE'. IEl-f·HGTE BEBAIJ..NIJSPLAf; IIURDE GEM. 
§ 12 BBouG UV§ 5, Aba. 4 ~ IN VERB!N­
IXN, MIT § 7 )cR HAUPTSATZlJJG DER STADT 
tW-.AU VCJ-l 11.12 .1972 IN DER FASSUNG VOM 7.2.1974 
IN DER ZEIT VOM 20. 9. 1976 BIS 20. 10. 1976 

IM RATHAUS DER STADT IWWJ, STADTf>LA­
NtHGSAHT, Zil't1ER NR . 323 IIÄHREI'{) DER 
DJENSTSTWDrn ÖHE:fll!CH AUSGELEGT. 

GL ;(Hll!GUJG SWIE ORT Lfll ZUT DER AUS­
L[Gt.t.G ',,/\JRDEN 11; 0RTSU6LICHER l,l(JSE AM 

2 Q_ 9. 1976 BEKAI-.NTGEMACHT . 
DER BEBALU'JGSPtAH IST SCX1!T AM 20.9.1976 
RECHTSVtRBH,Ol!CH Gn/ORDEIL 
HA/IAU, DEI, 21. 9. • 1976. 

SIEGEL 

BEARBE !TE T: 
GEPRÜFT : 

GEz .NIEDENTHAL 
VERMESSUNGSRAT 


